
Landkreis Kronach, Rad-Orte-Katalog 
 

Rad-Ort Nummer  17-038 Stand: 2018-08-09 
 

Ort   Stockheim, Verbindung von Reitsch, Engelessteg   N 50°17’48“, O 11°17’31“ 
 

Situation Der 250 cm breite Steg wurde im Frühjahr 2017 installiert. Schilder beschränkten 
seine Nutzung auf Fussgänger, sind aber inzwischen durch Fuss-/Radweg-Schilder 
ersetzt worden. Dabei wurden neue Hindernisse auf die Brücke eingebaut: grosse 
asymmetrisch angebrachte Sperrpfosten, die sich umlegen lassen und selbst wieder 
aufrichten. Als lichter Raum bleiben gut 180 cm, breit genug für Pkw. Oder mit flach-
gelegtem Pfosten genug, um drüberzufahren. 
 

Bewertung Es war vergessen worden, die alten Fussweg-Schilder zu ersetzen. Die neuen 
Sperrpfosten sind künstlerisch vielleicht schön, für Kinder ein Spielzeug, sie behin-
dern aber den Begegnungsverkehr. Der Sinn ist sehr fraglich: Der Kfz-Verkehr ist 
durch die Fuss-Radweg-Schilder ja ausgesperrt; wer dennoch durchfährt, kommt an 
den Pfosten vorbei oder drüber weg.  
 

Bilder Luftbild Fotos vom Ort  

 

 
 

Lösungsideen Die Pfosten abmontieren. 
 

Zuständig Rainer Detsch, Bürgermeister der Gemeinde Stockheim.  

 Dieter Krapp, Stadt Kronach. 
 

Status der Realisierung  

Juli 2017 Rainer Detsch, Dieter Krapp wurde diese Rad-Orte-Doku zugestellt. 
August 2017 Rainer Detsch erklärte am 3. August telefonisch: 



• die Fussweg-Schilder waren nicht vergessen worden. Sie konnten erst dann 
durch Fuss-/Radwegschilder ersetzt werden, als ein (verspätet geliefertes) Ab-
deckblech für die Dehnfuge montiert war. Die offene Fuge hätte eine Gefähr-
dung der Radler bedeutet.  

• der Engelessteg müsse vorrangig vom Kfz-Verkehr freigehalten werden. Dies 
könne nur durch die Sperrpfosten erreicht werden, weil etliche Kfz-Fahrer Ver-
botsschilder nicht beachteten. Auch ein Traktor hätte schon den Steg befahren. 
Durch Polizeikontrollen könne man dem nicht Herr werden. Die Pfosten würden 
deshalb nicht wieder abmontiert. 

• Um dennoch die Gefährdung von Wander-, Jogger- und Radler-Gruppen gerin-
ger zu halten als mit starren Pfosten, seien die nachgebenden Sperrpfosten ge-
wählt worden.  

 Die vorgeschlagene Verbesserung des Engelessteges wird nicht ver-
wirklicht werden. 

 


